
Wanze trifft Schmiergeld
Ein  Artikel  von  mir  auf  Telepolis:  „Der
Bundesnachrichtendienst  steht  zur  Zeit  im  Fokus  der
Berichterstattung, weil er vor drei Jahren das Computernetz
des  [extern]  afghanischen  Handelsministeriums  mit  Spionage-
Software verwanzt und dessen Korrespondenz belauscht hatte.
Die  Konzernspitze  von  Siemens,  insbesondere  die
Kommunikationssparte,  war  zutiefst  korrupt  und  muss  sich
derzeit  mit  einer  der  größten  Schmiergeldaffären  in  der
Geschichte Deutschlands herumschlagen.“
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